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Durchflusstransmitter / 
-schalter OMNI-XF 

● Universeller Durchflusssensor mit dynamischer Blende
● Analogausgang, zwei Schaltausgänge
● Klare, gut lesbare, beleuchtete LCD-Anzeige
● Wechselbare Dimensionen in der Anzeige
● Für den industriellen Einsatz konzipiert
● Kleine, kompakte Baumaße
● Einfache Installation

Merkmale
Eine dünne  federnde Blende aus  Edelstahl,  die  den gesamten  
Strömungsquerschnitt abdeckt, wird durch die strömende Flüssig-
keit  ausgelenkt  und legt  sich dabei  an einen bogenförmigen An-
schlag an.

Auf der Blende befindet sich ein kunststoffgekapselter Magnet. Bei
Auslenkung ändert  sich sein  Magnetfeld,  das von einem Sensor
außerhalb des Strömungsraumes detektiert wird. 

Biegsame Blende aus Edelstahl mit 
kunststoffgekapseltem Magnet.

Da die Blende nur gebogen wird und ohne Lager arbeitet, gibt es
nahezu keine Reibungseffekte. Die Bewegung erfolgt daher prak-
tisch  hysteresefrei,  und  die  Messergebnisse  besitzen  eine  sehr
gute Reproduzierbarkeit. 

Die geringe Masse der Blende führt zu einer geringen Reaktions-
zeit. Die nahezu vollständige Abdeckung des Strömungsquerschnit-
tes in der Ruhelage resultiert in einer hohen Anlaufempfindlichkeit.
Sobald kleinste Durchflüsse anstehen, wird die Blende zwangsläu-
fig ausgelenkt. Die Bewertung des gesamten Strömungsquerschnit-
tes  ermöglicht  eine  unproblematische  Rohrleitungsführung.  Ein-

und Auslaufstrecken sind nicht erforderlich. Durch den geformten
Anschlag und die  Federeigenschaften der  Blende werden selbst
starke Wasserschläge schadlos überstanden. Die geringe Anzahl
von medienberührten Teilen garantiert geringe Verschmutzungsnei-
gung und zuverlässigen Betrieb.  

Ein- und auslaufseitig werden Anschlussstücke angeflanscht, die in
verschiedenen Nennweiten und Materialien verfügbar sind. Durch
Entfernen der vier Schrauben der Flanschverbindung ist die Mess-
einheit im Servicefall einfach entnehmbar, während die Anschlüsse
in der Rohrleitung verbleiben.

Der auf dem Messwertaufnehmer befindliche OMNI-Messumformer
besitzt  ein  grafisches  hintergrundbeleuchtetes  LCD-Display,  das
sowohl im Dunkeln als auch in hellem Sonnenlicht sehr gut ables-
bar ist. Das Grafikdisplay erlaubt die Anzeige von Messwerten und
Parametern in klarer verständlicher Form. 

Die Messwerte werden 4-stellig zusammen mit ihrer physikalischen
Einheit angezeigt, die auch vom Benutzer verändert werden kann.
Die Elektronik  verfügt  über  einen Analogausgang (4..20 mA oder
0..10 V) und zwei Schaltausgänge, die als Grenzwertschalter zur
Minimum- oder Maximum-Überwachung oder als Zweipunktregler
verwendet  werden  können.  Die  Schaltausgänge  sind  als
Push-Pull-Treiber ausgeführt  und können daher sowohl als PNP-
als auch als NPN-Ausgang verwendet werden. Die Überschreitung
von  Grenzwerten  wird  mit  einer  weit  sichtbaren  roten  LED und
durch eine Klarschriftmeldung im Display signalisiert. 

Das  Edelstahlgehäuse  besitzt  eine  gehärtete  kratzfeste  Mine-
ralglasscheibe. Die Bedienung erfolgt durch einen magnetbestück-
ten Programmierring, so dass keine Gehäusedurchbrüche für Be-
dienelemente  notwendig  sind  und die  Dichtigkeit  des  Gehäuses
dauerhaft gewährleistet ist.

Der  Ring erlaubt  durch Drehen nach links  und rechts  einfaches
Verändern  der  Parameter  (z.B.  Schaltpunkt,  Hysterese...).  Als
Schutz  vor  unbeabsichtigter  Programmierung  kann er  abgenom-
men und um 180 ° gedreht wieder aufgesetzt oder wie ein Schlüs-
sel komplett abgenommen werden.

OPTION C:
Vorwahlzähler mit externer Rücksetzmöglichkeit, antivalenten 
Schaltausgängen und Momentanwertanzeige.

OPTION C1:
Momentanwertanzeige mit Analogausgang, Volumen-Pulsausgang 
und Summenzähler
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Durchflusstransmitter 
LABO-XF-I / U / F / C 

● Sehr kleine Reaktionszeit
● Hohe Überlastsicherheit
● Messbereich 1:100
● Niedriger Druckverlust
● Kompakte Bauform
● 0..10 V , 4..20 mA , Frequenz-, Pulsausgang komplett 

konfigurierbar

Merkmale
Eine dünne  federnde Blende aus  Edelstahl,  die  den gesamten  
Strömungsquerschnitt abdeckt, wird durch die strömende Flüssig-
keit  ausgelenkt  und legt  sich dabei  an einen bogenförmigen An-
schlag an.

Auf der Blende befindet sich ein kunststoffgekapselter Magnet. Bei
Auslenkung ändert  sich sein  Magnetfeld,  das von einem Sensor
außerhalb des Strömungsraumes detektiert wird. 

Biegsame Blende aus Edelstahl mit 
kunststoffgekapseltem Magnet.

Da die Blende nur gebogen wird und ohne Lager arbeitet, gibt es
nahezu keine Reibungseffekte. Die Bewegung erfolgt daher prak-
tisch  hysteresefrei,  und  die  Messergebnisse  besitzen  eine  sehr
gute Reproduzierbarkeit. Die geringe Masse der Blende führt zu ei-
ner  geringen  Reaktionszeit.  Die  nahezu  vollständige  Abdeckung
des Strömungsquerschnittes in der Ruhelage resultiert in einer ho-
hen Anlaufempfindlichkeit.  Sobald kleinste Durchflüsse anstehen,
wird die Blende zwangsläufig ausgelenkt. Die Bewertung des ge-
samten Strömungsquerschnittes ermöglicht eine unproblematische
Rohrleitungsführung. Ein- und Auslaufstrecken sind nicht erforder-
lich.  Durch den geformten Anschlag und die Federeigenschaften
der  Blende  werden  selbst  starke  Wasserschläge  schadlos  über-

standen. Die geringe Anzahl von medienberührten Teilen garantiert
geringe Verschmutzungsneigung und zuverlässigen Betrieb. 

Ein- und auslaufseitig werden Anschlussstücke angeflanscht, die in
verschiedenen Nennweiten und Materialien verfügbar sind. Durch
Entfernen der vier Schrauben der Flanschverbindung ist die Mess-
einheit im Servicefall einfach entnehmbar, während die Anschlüsse
in der Rohrleitung verbleiben.

Die  LABO-XF-Elektronik  stellt  unterschiedliche  Ausgangssignale
zur Verfügung:

● Analogsignal 0/4..20 mA (LABO-XF-I)
● Analogsignal 0/2..10 V (LABO-XF-U)
● Frequenzsignal (LABO-XF-F) oder 
● Mengensignal Puls / x Liter (LABO-XF-C)

Eine Ausführung mit Schaltausgang ist ebenfalls verfügbar.

Der Bereichsendwert kann auf Wunsch über "Teach-In" bei jeweils
anstehender Strömung eingestellt werden. 

Technische Daten
Sensor dynamische Blende
Nennweite DN 8..25
Anschlussart Innengewinde G  

1/4..G 1,
optional Außengewinde oder Schlauchtülle,
NPT-Gewinde und kundenspezifische An-
schlüsse auf Anfrage 

Messbereiche 1..100 l/min (Wasser)
Standardbereiche siehe Tabelle „Bereiche“, 
Kleinstmengen-Bereich 0,4..6 l/min 
als Option erhältlich

Messunsicherheit Standardbereiche:
±3 % vom Messwert, mindestens 0,25 l/min
Kleinstmengenbereich:
±3 % vom Messwert, mindestens 0,1 l/min

Druckverlust max. 0,5 bar 
Druckfestigkeit Kunststoffausführung: PN 16  bar

Ganzmetallausführung: PN 100 bar
Medientemperatur 0..+70 °C

mit Option Hochtemperatur 0..+150 °C
Umgebungs-
temperatur

0..+70 °C

Lagertemperatur -20..+80 °C
Werkstoffe
medienberührt

Körper: PPS,
CW614N vernickelt oder
Edelstahl 1.4404

Anschlüsse: POM,
CW614N vernickelt oder
Edelstahl 1.4404

Dichtungen: FKM
Blende: Edelstahl 1.4031k
Magnet-
halterung:

PPS

Klebstoff: Epoxidharz
Werkstoffe nicht
medienberührt

Sensorrohr: CW614N vernickelt
Klebstoff: Epoxidharz
Flansch-
schrauben:

Edelstahl
Ganzmetallausführung:
Stahl 

Versorgungs-
spannung

10..30 V DC bei Spannungsausgang 10 V: 
15..30 V DC

Leistungs-
aufnahme

< 1 W (bei unbelasteten Ausgängen)
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FL-01 
Diaphragm Flow Meter

/ Analogue output 

/ 2 switching outputs

/ Well-readable, back-lit display

/ Changeable dimensions 

/ For industrial applications 

/ Small and compact in size

/ Easy installation

Features

The FL-01‘s body contains a thin, elastic diaphragm, made of stainless steel, which 
covers the entire flow cross-section. It is bent through the flowing liquid, until 
it touches a bow-shaped stopper. The magnetic field of a plastic-encapsulated 
magnet, sitting right on the diaphragm, is detected by an external sensor. The 
optional available measuring-transducer, installed on the outside of the housing, 
owns a back-lit, well-readable LCD-Display, which shows measured values and 
parameters in a clear and easy to understand way. The FL-01 has either a 0. . .10 
VDC- or 4. . .20 mA-output-signal and two switching outputs which can be used 
as PNP- or NPN-transistor-outputs, if needed. The device can be controlled and 
programmed with a magnet ring. By turning the ring left or right, parameters, 
such as hysteresis or switching points, can easily be changed.
A further option, the electronic unit can be ordered as a counter, with external 
reset, antivalent switching-outputs and current-value display, or, as a current-val-
ue display with analogue output, volume-pulse-output and counter.

The new developed measuring-system of the FL-01 offers, by the fact, that it 
manages without any bearing a very good reproducibility and is practically free 
of hysteresis. In addition, the response time of the measurement is extremely 
small, due to the small mass of the spring diaphragm and the nearly complete 
coverage of the flow cross section. Therefore the instruments allows the detec-
tion of even the smallest starting values and a large measuring range of up to 
1:100. Compared to some other principles of flow measurement, e.g. the calo-
rimetric or the impeller system, the dynamics of the entire flow cross-section 
are detected in the FL-01 and not just a supposedly representative point in the 
center or at the edge of the flow profile. Straight inlet and outlet sections have a 
considerably less influence on the measurement result. The FL-01 connectors on 
the input and output sides are flanged to the measuring system at the factory, so 
if the device needs to be serviced, the connecting screws can be removed easily 
from the flange and the measuring-unit removed, without removing the connec-
tors from the pipe. This flowmeter is a universally applicable, robust instrument, 
which is used in the entire industry. The excellent price-performance ratio and its 
multitude of technical advantages make it economically viable at many measu-
ring points to replace old technologies, such as impeller or turbine flowmeters, 
with the FL-01.

Description:

Application:
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Technical Specifications:
Pressure resistance / plastic: PN 16 metal: PN 100

Pressure drop / max. 0.5 bar at scale-end 

max. Mediatemp. / 0. . .+70 °C with opt. high-temp. 0. . .150 °C

max. Ambient-temp. / 0. . .+70 °C

Storage temp. / -20. . .+80 °C

Sensor / flow-dependent diaphragm

Pipe diameter / DN 8. . .25

Connection Type / female thread G¼ to G1, optional male 
thread or tube, NPT-thread and customer 
specific connectors on request

Switching range / 1. . .100 l/min (water)

Measuring range 
(water) / 

1. . .100 l/min; small-volume-range 
0.4. . .6 l/min on request

Measurement 
uncertainty /

Standard range: ±3 % from measured 
value, at least 0.25 l/min 
Small-volume-range: ±3 % from measured 
range, at least 0.1 l/min

Display / graphic LCD-Display extended 
temperature range -20. . .+70°C, 
32 x 16 pixels, back-lit, shows value and 
dimension, LED-signal blinking + message

Materials, wetted /

Body: PPS, brass nickel-coated CW614N  
or stainless steel 1.4404

Connections: POM, brass nickel-coated CW614N or 
stainless steel 1.4404

Seals: FKM

Diaphragm: stainless steel 1.4031k

Magnetic holder: PPS

Glue: epoxy

Materials, not wetted /

Sensorpipe: brass nickel coated CW614N

Flange screws: stainless steel or steel

with Display /

Body: stainless steel 1.4305

Glas: hardened mineral glass

Magnet: samarium-cobalt

Ring: POM

Dimensions with Display:

Range:

Dimensions w/o Display:

Abmessungen und Gewichte

Anschlussstücke

G DN L B X ØD Gewicht*
Metall /

Kunststoff
kg

Metall / Kunststoff

G 1/4 DN   8 26 12 12 22,5 / 33 0,245 / 0,055
G 3/8 DN 10 22,5 / 33 0,240 / 0,050
G 1/2 DN 15 28 14 14 28,0 / 37 0,250 / 0,055
G 3/4 DN 20 30 16 16 35,0 / 42 0,270 / 0,060
G 1 DN 25 - 18 - 0,400 / 0,085
G 1/4 A DN   8 26 - 12 - 0,230 / 0,045
G 3/8 A DN 10 - - 0,230 / 0,045
G 1/2 A DN 15 28 - 14 - 0,240 / 0,050
G 3/4 A DN 20 30 - 16 - 0,235 / 0,050
G 1 A DN 25 32 - 18 - 0,235 / 0,050

*Gewichte pro Anschluss ohne Schrauben

Körper

Ausführung Gewicht*
kg

Kunststoff ca. 0,265
Metall ca. 0,550
Metall (mit Distanzstück) ca. 0,625
Metall (mit Schwanenhals) ca. 0,720

*Gewichte incl. Innenteile, Sensor und Schrauben für 
  Anschlussstücke

Optionen
Das XF-System ist durch eine Reihe von Optionen flexibel an un-
terschiedlichste Anforderungen anpassbar:

Ganzmetallausführung
Die  Standardausführung  besitzt  einen  Kunststoffkörper  mit  einer
Druckfestigkeit von 16 bar. Als Option ist ein Metallkörper (Messing
vernickelt) mit einer Druckfestigkeit von 100 bar erhältlich. Der hö-
here  Betriebsdruck  erfordert  eine  Kombination  mit  
Metall-Anschlussstücken. 

Messungen  bzw.  Schaltwerteinstellungen sind  im  Bereich
1..80 l/min möglich.

Hochtemperatur
Wird die Ganzmetallausführung mit Sensoren in Hochtemperatur-
ausführung und einem Schwanenhals ausgestattet, wird ein Betrieb
bei Medientemperaturen bis zu 150 °C ermöglicht. 

Hinweis: Ein Betrieb des Kunststoffkörpers mit mehr als 70 °C ist
ebenfalls möglich. Es ist jedoch zu beachten, dass hierdurch die
Druckbelastbarkeit abnimmt. 

Beständigkeit gegen Rückstrom
Bei Durchfluss in Vorwärtsrichtung legt sich die Blende an einen
bogenförmigen Anschlag an und wird auch bei Durchflüssen, die
deutlich  höher  als  der  vorgesehene  Messbereich  sind,  oder  bei
Wasserschlägen nicht beschädigt. Bei Durchfluss oder Druckschlä-
gen in Gegenrichtung legt sie sich in der Standardausführung an
einen umlaufenden Kunststoffstützring an und verschließt den Strö-
mungsquerschnitt  nahezu  vollständig.  Hierdurch  baut  sich  ein
Druck auf, der die Blende zerstören kann. In Applikationen, in de-
nen solche Bedingungen auftreten können (z.B. durch elastische
Schlauchleitungen hinter dem Messmittel) wird der Einsatz der Op-
tion „Rückströmungsfestigkeit“ empfohlen. Hierbei wird der Kunst-
stoffstützring durch einen ebenfalls  bogenförmigen Anschlag aus
Edelstahl ersetzt, so dass die Blende bei Strömung in Gegenrich-
tung die  gleiche  Überlast-  und  Druckschlagfestigkeit  wie  in  Vor-
wärtsrichtung erhält.  Eine Messung oder  Schaltwerteinstellung in
Gegenrichtung ist jedoch nicht möglich. 

Die  Option  „Rückströmungsfestigkeit“  ist  für  Metallausführungen
des Körpers obligatorisch.
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Abmessungen und Gewichte

Anschlussstücke

G DN L B X ØD Gewicht*
Metall /

Kunststoff
kg

Metall / Kunststoff

G  
1/4 DN   8 26 12 12 22,5 / 33 0,245 / 0,055

G  
3/8 DN 10 0,240 / 0,050

G  
1/2 DN 15 28 14 14 28,0 / 37 0,250 / 0,055

G  
3/4 DN 20 30 16 16 35,0 / 42 0,270 / 0,060

G  1 DN 25 - 18 - 0,400 / 0,085
G  

1/4  A DN   8 26 - 12 - 0,230 / 0,045
G  

3/8  A DN 10 - - 0,230 / 0,045
G  

1/2  A DN 15 28 - 14 - 0,240 / 0,050
G  

3/4  A DN 20 30 - 16 - 0,235 / 0,050
G  1 A DN 25 32 - 18 - 0,235 / 0,050

*Gewichte pro Anschluss ohne Schrauben
NPT-Gewinde und kundenspezifische Anschlüsse auf Anfrage
Körper

Ausführung Gewicht*
kg

Kunststoff ca. 0,100
Metall ca. 0,400

*Gewichte incl. Innenteile, Sensor und Schrauben für 
  Anschlussstücke

Optionen
Das  XF-System  ist  durch  eine  Reihe  von  Optionen flexibel  an  
unterschiedlichste Anforderungen anpassbar:

Ganzmetallausführung
Die  Standardausführung  besitzt  einen  Kunststoffkörper  mit  einer
Druckfestigkeit von 16 bar. Als Option ist ein Metallkörper (Messing
vernickelt  oder Edelstahl) mit einer Druckfestigkeit von 100 bar er-
hältlich. Der höhere Betriebsdruck erfordert eine Kombination mit
Metall-Anschlussstücken. 

Messungen sind im Bereich 1..100 l/min möglich.

Hochtemperatur
Wird die Ganzmetallausführung mit Sensoren in Hochtemperatur-
ausführung ausgestattet, wird ein Betrieb bei Medientemperaturen
bis zu 150 °C ermöglicht. Hierbei sitzt das primäre Sensorelement
im Gehäuse der Messeinheit, während die Auswertelektronik über
ein 50 cm langes hitzebeständiges Kabel vom Gehäuse abgesetzt
ist.

Beständigkeit gegen Rückstrom
Bei Durchfluss in Vorwärtsrichtung legt sich die Blende an einen 
bogenförmigen Anschlag an und wird auch bei Durchflüssen, die 
deutlich höher als der vorgesehene Messbereich sind, oder bei 
Wasserschlägen nicht beschädigt. Bei Durchfluss oder Druckschlä-
gen in Gegenrichtung legt sie sich in der Standardausführung an 
einen umlaufenden Stützring aus Kunststoff oder Edelstahl  an und 
verschließt den Strömungsquerschnitt nahezu vollständig. Hier-
durch baut sich ein Druck auf, der die Blende zerstören kann. In 
Applikationen, in denen solche Bedingungen auftreten können (z.B.
durch elastische Schlauchleitungen hinter dem Messmittel) wird der
Einsatz der Option „Rückströmungsfestigkeit“ empfohlen. Hierbei 
wird der Stützring durch einen ebenfalls bogenförmigen Anschlag 
aus Edelstahl ersetzt, so dass die Blende bei Strömung in Gegen-
richtung die gleiche Überlast- und Druckschlagfestigkeit wie in Vor-
wärtsrichtung erhält. Eine Messung in Gegenrichtung ist jedoch 
nicht möglich. 

Kleinstmengen-Messung
Für Messbereiche bis 6 l/min kann die Empfindlichkeit des Mess-
systems erhöht  werden,  so dass Messungen auch unter  1 l/min,
nämlich ab 0,4 l/min möglich werden. Hierzu wird der Sensor auf
der  gegenüberliegenden  Seite  des  Gehäuses  eingesetzt.  Diese
Option  steht  für  Metallgehäuse  und Ausführungen  mit  Rückströ-
mungsfestigkeit nicht zur Verfügung.

Handhabung und Betrieb
Montage
Das Gerät  wird  mit  montierten Anschlussstücken geliefert.  Diese
dürfen für die Montage in die Rohrleitung demontiert werden.
Der Betrieb des Sensors ist in jeder Lage möglich. Die geringste
Verschmutzungsneigung besteht allerdings, wenn die Blende von
unten nach oben schwingt. Der Einbau sollte daher wenn möglich
entweder mit Durchfluss von unten nach oben oder waagerecht er-
folgen. In letzterem Fall sollte der Sensor in Kleinstmengen-Ausfüh-
rung (max. 6 l/min, siehe Optionen) nach unten zeigen, für alle an-
deren Versionen nach oben. Die Justage im Werk erfolgt mit Durch-
fluss in waagerechter Richtung. Es ist darauf zu achten, dass das
Gerät  in  Richtung Strömungspfeil  eingebaut  wird.  Die Blende ist
trotz ihrer geringen Masse sehr robust, trotzdem sollte sie bei even-
tueller Demontage oder Montage nicht durch Gewalt geknickt oder
gestaucht werden. 

Die Gehäuseschrauben gehen durch das ganze Gehäuse hindurch
und müssen bei einem Auswechseln des Sensorkörpers vollständig
entfernt werden. Danach kann der Körper, wie bei einem Flansch-
teil üblich, herausgezogen werden, ohne die Verschraubungen zu
lösen.
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Pipe diameter Switching range (l/min H2O)

DN 8. . .25 0.4. . .6.0

DN 8. . .25 1.0. . .15.0

DN 10. . .25 1.0. . .25.0

DN 15. . .25 1.0. . .50.0

DN 20. . .25 1.0. . .80.0

DN 25 1.0. . .100.0
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Electrical Specifications:
Power supply / 10. . .30 VDC; 18. . .30 V DC 

with display: 15. . .30 V DC

Current output / 4. . .20 mA (0. . .20 mA on 
request max. 500 Ohm (only 
with display)

Voltage output / 0. . .10 V (2. . .10 V on request) 
current output max. 20 mA

Switching output / transistor output „Push-Pull“ 
lout = 100 mA max.

Frequency output / output frequency in relation 
to the range, standard 500 
pulse/l (corresponds to 833,3 
Hz at 100 l/min)
5000 pulse/l (corresponds 
to 500 Hz at 6 l/min) (other 
frequencys on request)

Pulse output / transistor output „Push-Pull“ 
lout = 100 mA max. pulse-width 
50 ms pulse/quantity, please 
specify when ordering

Power consumption / < 1 W (for unloaded outputs)

Connection / for round connectors M12x1, 
4-pin

Protection class /  IP 67 (IP 68 with oil filling)

Conformity / CE

Elect. Connection:

Order number FL-01. 1. 3. 1. 1. 08. 2. 3. 2. 1

FL-01 Diaphragm Flow Meter

Housing material /
1 = PPS
2 = brass, nickel plated(CW614N)
3 = stainless steel

Process connection material /
1 = POM
2 = brass nickel plated (CW614N)
3 = stainless steel

Seal material /
1 = FKM
2 = EPDM
3 = NBR

Process connection thread /
1 = female
2 = male
3 = hose fitting

Nominal diameter / (see table)
08 = ¼“ 
10 = 3/8“
15 = ½“
20 = ¾“
25 = 1“

Measuring range /
1 = 0.4. . .6 l/min (on request)
2 = 1.0. . .15 l/min
3 = 1.0. . .25 l/min
4 = 1.0. . .50 l/min
5 = 1.0. . .80 l/min
6 = 1.0. . .100 l/min

Output configuration /
1 = switching output pushpull (PNP and PNP)
2 = power output 4. . .20 mA
3 = current output 0. . .10 V
4 = frequency output (500 pulse/l)
5 = pulse output (please specify pulse/volume)
6 = digital on-site display with 2 transistor switching-outputs,
    display and analogue output 4. . .20 mA
7 = digital on-site display with 2 transistor switching-outputs,
    display and analogue output 0. . .10 V

Options /
1 = none
2 = with backflow resistance
3 = high-temperatures up to 150°C 1
4 = counter with external reset, antivalent switching-outputs and  
    current-value display²
5 = current-value display with analogue output, volume-pulse-output
   and sum-counter²

Accessories /
0 = none
1 = counter plug M12x1, 4-pol.

Ordering Codes:

1  only with metal housing (with 300 mm cable separation)
2 only with digital on-site indication

Ausgangsdaten alle Ausgänge sind kurzschlussfest und 
verpolungssicher

Strom-
ausgang:

4..20 mA (0..20 mA auf Anfrage)

Spannungs-
ausgang:

0..10 V (2..10 V auf Anfrage)
Ausgangsstrom max. 20 mA

Frequenz-
ausgang:

Transistorausgang "Push-Pull"
lout = 100 mA max.
Ausgangsfrequenz abhängig vom Mess-
bereich, Standard 500 Imp/l 
(entspricht 833,3 Hz bei 100 l/min)
Kleinstmengen-Bereich: 5000 Imp/l 
(entspricht 500 Hz bei 6 l/min)
(andere Frequenzen auf Anfrage)

Pulsausgang: Transistorausgang "Push-Pull" 
lout = 100 mA max.
Pulsbreite 50 ms
Puls/Menge ist bei der Bestellung 
anzugeben

Anzeige gelbe LED zeigt
Betriebsspannung (LABO-XF-I / U) oder
Ausgangszustand (LABO-XF-F / C) 
(schnelles Blinken = Programmierung)

Elektr.-Anschluss für Rundsteckverbinder M12x1, 4-polig
Schutzart IP 67
Gewicht siehe Tabelle „Abmessungen und 

Gewichte“
Konformität CE

Signalausgangskennlinien
Wert x = Anfang des spezifizierten Messbereichs
           = nicht spezifizierter Bereich

Stromausgang Spannungsausgang

Frequenzausgang

 

fmax wählbar im Bereich bis zu 
2000 Hz

Andere Kennlinien auf Anfrage

Bereiche

Nennweite Schaltbereich
l/min H2O

Qmax

empf.
DN   8..25  0,4..    6,0 120
DN   8..25  1,0..  15,0
DN 10..25  1,0..  25,0
DN 15..25  1,0..  50,0
DN 20..25  1,0..  80,0
DN 25 *     1,0..100,0

* Rohrinnenmaß ≥ Ø22,5

Sonderbereiche sind möglich.

Anschlussbild

Vor der Elektroinstallation ist  darauf  zu achten,  dass die Versor-
gungsspannung den Datenangaben entspricht.
Es wird empfohlen, abgeschirmtes Kabel zu verwenden.

Der Gegentakt-Schaltausgang (Push-Pull-Ausgang) der Frequenz-
ausgangsversion kann wahlweise wie ein PNP- oder wie ein NPN-
Ausgang beschaltet werden.
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Programmierung

0 V
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0
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Technische Daten
Sensor dynamische Blende
Nennweite DN 8..25
Anschlussart Innengewinde G  

1/4..G 1,
optional Außengewinde oder Schlauchtülle 

Messbereiche 1..100 l/min (Wasser)
Standardbereiche siehe Tabelle „Bereiche“, 
Kleinstmengenbereich 0,4..6 l/min 
als Option erhältlich

Genauigkeit Standardbereiche:
±3 % vom Messwert, mindestens 0,25 l/min
Kleinstmengenbereich:
±3 % vom Messwert, mindestens 0,1 l/min

Druckverlust max. 0,5 bar am Messbereichsende
Druckfestigkeit Kunststoffausführung:   PN 16 bar

Ganzmetallausführung: PN 100 bar
Medientemperatur 0..+70 °C

mit Option Hochtemperatur 0..+150 °C
Umgebungs-
temperatur

0..+70 °C

Lagertemperatur -20..+80 °C
Werkstoffe
medienberührt

Körper: PPS,
CW614N vernickelt oder
Edelstahl 1.4404

Anschlüsse: POM,
CW614N vernickelt oder
Edelstahl 1.4404

Dichtungen: FKM
Blende: Edelstahl 1.4031k
Magnet-
halterung:

PPS

Klebstoff: Epoxidharz
Werkstoffe
nicht medien-
berührt

Gehäuse Edelstahl 1.4305
Glas Mineralglas gehärtet
Magnet Samarium-Cobalt
Ring POM
Flansch-
schrauben

Edelstahl
Ganzmetallausführung:
Stahl 

Versorgung 18..30 V DC
Leistungs-
aufnahme

< 1 W

Signalausgang 4/0..20 mA / Last max. 500 Ohm 
(0/2..10 V auf Anfrage)

Schaltausgang Transistorausgang "Push-Pull"
(kurzschluss- und verpolungsfest)
Iout = 100 mA max.

Hysterese einstellbar, Lage der Hysterese von Min. 
oder Max. abhängig

Anzeige grafisches LCD-Display erweiterter 
Temperaturbereich -20..+70 °C, 
32 x 16 Pixel, Hintergrundbeleuchtung, zeigt
Wert und Dimension, LED-Meldeleuchte 
blinkend mit gleichzeitiger Meldung im 
Display.

Elektr.-Anschluss für Rundsteckverbinder M12x1, 5-polig
Schutzart IP 67 / (IP 68 bei Ölfüllung)
Gewicht siehe Tabelle „Abmessungen und Gewichte“
Konformität CE

Signalausgangskennlinien
Wert x = Anfang des spezifizierten Messbereichs
           = nicht spezifizierter Bereich

Stromausgang Spannungsausgang

Andere Kennlinien auf Anfrage

Bereiche

Nennweite Schaltbereich
l/min H2O

Qmax

empf.
DN   8..25  0,4..    6,0 120
DN   8..25  1,0..  15,0
DN 10..25  1,0..  25,0
DN 15..25  1,0..  50,0
DN 20..25  1,0..  80,0
DN 25 *     1,0..100,0

* Rohrinnenmaß ≥ Ø22,5

Sonderbereiche sind möglich.

Anschlussbild

Steckverbinder M12x1

Siehe separates Anschlussbild von Option C und C1 in separaten
Beschreibungen.

Vor der Elektroinstallation ist  darauf  zu achten,  dass die Versor-
gungsspannung den Datenangaben entspricht.
Die Verwendung abgeschirmter Leitung wird empfohlen.
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Connection examples:

Connection examples:

Switching signal 2

Signal output

Programming

load

Switching signal 1

Analogue output
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